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Vertheuerung der Futtermittel
ts der Erneuernng der Handelsverträge iſt das Bemee Agrarierthums rückſichlslos und blind darauf ge

ichtet möglichſt hohe Zölle auf land wirthſchaftliche Produkte
aller Art heranszuſchlagen Es wird dabei gar nicht gefragt
ob nicht durch dieſe Zollerhöhungen von der Belaſtung der
Allgemelnheit ganz abgeſehen auch die Jntereſſen der Land
wirthſchaft ſelbſt geſchädigt werden Bel der geplanten Ver
doppeiung der Korn zölſe werden alle Landwirthe die Getreide
micht verkanfen ſondern zumeiſt zukanfen müſſen und das
ſind bekanntlich 77 Proz aller landwirthſchaftlichen Betriebe
S ſchwer belaſtet Das Gleiche zeigt ſich bei der ebenfalls
in Ausſicht genommenen Zollerhöhung für Futter
mittel Die Reichsſtatiſtik weiſt nach daß im Intereſſe der
heimiſchen Laudwirthſchaft außerordentlich große Quantitäten
Futtermittel jährlich bezogen werden Zunächſt kommt in
Betracht daß ein Theil des aus dem Auslande bezogenen
Roggens und Weizens auch zu Fütterungszwecken verwandt
wird Davon abgeſehen aber werden große Mengen
anderer Futtermittel ans dem Auslande bezogen
Nach dem ſtatiſtiſchen Jahrbuch für 1900 ſind im Jahre
1899 bezogen worden 1,104,250 Tonnen Gerſte im Werthe
von 127,9 Millionen 259 147 Tonnen Hafer im Werthe
von 28,5 Millionen 1,266,595 Tonnen Mais im Werthe
von 135,2 Millionen Mark 26,217 Tonnen Buchweizen im
Werthe von 3,3 Millionen 687,811 Tonnen Kleie Malz
keime und Reisabfälle im Werthe von 57,6 Millionen Mark
105,321 Tonnen Raps und Rübſaat im Werthe von 21,3
Millionen Mark 480,634 Tonnen Oelkuchen im Werthe von
54,2 Millionen Mark Jm letzten Jahrzehnt iſt eine enorme
Steigerung der Einfuhr von Futtermitteln erfolgt So
wurden vor Abſchluß der Handelsverträge im Durchſchnitt
der drei vorhergehenden Jahre jährlich 195,000 Tonnen
Hafer eingeführt im Durchſchnitt der drei letzten Jahre aber
421,000 Tonnen jährlich trotzdem das Jahr 1898 eine ſehr
reiche Haferernte gebracht hat Jn dem gleichen Zeitraum iſt
die Einfuhr von Mais geſtiegen von 395,000 Tonnen auf
1,492,000 Tonuen von Futtergerſte von ca 400,000 auf
700,000 Tonnen von Kleie von 358,000 auf 634,000 Tonuen
von Oelkuchen von 236,000 anf 460,000 Tounen Jn ähn
licher Art iſt die Cinfuhr von Futtererbſen Wicken Lupinen
Futterbohnen uſw geſtiegen

Dieſe ſtarke Vermehrüng der Einfuhr beweiſt welche Bedeutung die ausländiſchen Futtermittel für die heimiſche Land

wirthſchaft gewonnen haben Statt die Einſuhr dieſer Pro
dukte im Intereſſe der Landwirthſchaft zu erleichtern erſtreben
die Agraxier umgekehrt eine e des Jmports durch
die Erhöhung der Zölle auf ſoiche Futtermittel Ob der
agrariſche Zollfanatismus ſogar ſo weit geht für Futtermittel
die von der deutſchen Land wirthſchaft gar nicht produzirt
werden wie Seſam nud Erdnußkuchen Zölle zu verlangen
iſt bisher noch nicht bekannt geworden es würde aber zu
den ſonſtigen agrariſchen Verkehrtheiten ſehr gut paſſen Nach
den jetzt geltenden Handelsverträgen ſind an Zoll zu bezahlen für

Hafer 80 für Gerſte 2 für Mais 60 für Raps
und Rübſaat 2 M pro Doppelceniner Die von den Agrariern
geforderte Erhöhung dieſer Sätze würde eine entſprechende
Erhöhnng des Preiſes zur Folge haben und es liegt auf der
Hand daß bei der großen Menge der aus dem Auslande be
zogenen Futtermittel die Vertheuerung derſelben durch die Zoll
erhöhnng eine empfindliche Belaſtung der geſammten Land
wirthſchaft ergeben würde

Dabei iſt die Viehzucht als Zweig der landwirthſchaftlichen
Produktion in ſteter Zunahme begriffen Jn den Jahren
1891 1897 hat ſich der Viehbeſtand vermehrt bei Pferden
um 202,000 bei Rindvieh um 935,000 bei Schweinen um
2100 000 Stück Die Zahl der Schafe iſt allerdings um
2,73 Millionen zurückgegangen aber dieſe erhalten nur wenig
Köruerfulter Die Viehzucht iſt nachgerade der wichtigſte Theil der
Landwirthſchaft geworden Nach den Feſtſtellnugen des deutſchen
Landwirthſchaſtsraths betreffs der Ergiebigkeit der Landwirth
ſchaft entfallen von den Geſammteinnahmen aus dem Verkauf
ſelbſterzengter Produkte anf Getreide nur 16,4 Proz auf Vieh
Und Viehprodukte dagegen 40,6 Proz Die Zunghme der Vieh
zucht verlangt anch vermehrte Einfuhr von Futtermitteln und
die Verkheuernng der Futtermittel muß nothwendig nachtheilige
Folgen auch für die Entwicklung der deutſchen Viehzucht haben

abei kommt auch in Betracht daß für die Kouſümenten die
wertheuerung der Futtermittel eine erneute Vertheuerung des
Sleiſches htrbeiführt Auch hier ſpringt wie bei allen ſonſtigen
agrariſchen Maßnahmen eine neue Belaſtung des Konſums her
bier Ohnehin iſt die Fleiſchverſorgung der deutſchen Be
n erung durch die Erſchwerung der Vieh und Fleiſcheinfuhr
v dem Auslande eingeſchränkt und verkümmert worden
m Satz daß man vurch Schaden klug wird gilt leider

v für den unter dem Einfluß des Agrarierthmns ſtehenden
gri der Landwirthe Die nun ſeit Jahrzehnten reichlich
Rihee Erfahrnng daß die agrariſch hochſchutzzöllneriſche

ung der Geſetzgebung im günſtigen Falle nur einemeinen Theil der Landwirthſchaft dienlich der großen Mehrzahl
Wiſgdwirthe aber direkt nachtheilig geweſen iſt wird in den

Zölle geſchlagen und es genügt das Schlagwort höhere
um einen erheblichen Theil der Landwirthe agrariKind retiſiren Die Gegner dieſer Wirthſchaftspolitik e

überwi erzeugt im Intereſſe des Gemeinwohls wie des weitaus

die n Ken e r handeln wenn ſie
ſtehende Erhöhung der Zölle anf landwirthſchaftlich Erzeugniſſe bekämpfen 9 h
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Fünfunddreißigſter Jahrgaug

Halle a d Saale Mittwoch den 17 April

Deutſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

Zum Befinden des Königs Otto von Bayern wird
der Germania von gutkunterrichteter Seite aus München ge
ſchrieben Es iſt allgemein in den politiſchen Kreiſen bekannt
daß ſeit dem Auftreten des Nierenleidens bei dem König vor
einem Jahr mediziniſche Sachverſtändige mit einer nur ganz
kurzen Lebensdauer des Königs Otto rechnen Dieſe Spanne
Zeit beträgt nicht einmal zwei Jahre So lautet das
Urtheil vorausgeſetzt daß die Krankheit richtig diagnoſtkzirt iſt
woran gar nicht zu zweifeln iſt

Politiſches
Graf Bülow hat bekanntlich im Reichstag am 5 März

die Erklärung abgegeben daß er vorſchlagen würde die vor
ausſichtlichen Mehreinnahmen aus den Zöllen auf
Lebensmittel für Wohlfahrtseinrichtungen im
Reiche zu verwenden Darüber erheben jetzt plötzlich die im
Sinne des Herrn von Miquel redigirten Berl Neueſt Nachr
ein großes Lamento in der Maske elner Zuſchrift aus Süd
deutſchland Der Finanzpartikularismus der Einzelſtaaten wird
wachgernufen und Graf Bülow gefragt ob er denn die
Wege des Grafen Caprivi wandeln wolle der auf eine
Anzapfung im Reichstage hin bie Bierſteuer preisgegeben habe
ohne auch nur ein Mitglied des Bundesraths ja ohne auch nur
die eigene preußiſche Regierung darüber befragt zu haben Herr
v Miquel habe damals erſt aus dem Sitzungsbericht der
Zeitungen Kenntniß erhalten von dieſer Erklärung Auch jetzt
werde es nicht für wahrſcheinlich gehalten daß Graf Bülow
vorher ſich mit dem preußiſchen Staatsminiſterium dlieſerhalb
auselnandergeſetzt habe Herr Migquel fühlt ſich alſo zurück
geſetzt weil der Kanzler ihn nicht vorher gefragt hat ob er
derartiges erklären dürfe Er möge doch die Konſequenzen
daraus ziehen

Jn der agrariſchen Preſſe begegnet man mehrfach der Be
hauptung es ſei eine unberechtigte Nachgiebigkeit gegen den
deutſchen Parlikularismus wenn die Reichsverwaltung dem
Wunſche einzelſtaatlicher Regierungen nachgebe
den Zolltarif mit ihren Sachverſtändigen eingehend zu
prüfen Wir glauben bemerkt die Natl Korreſp hierzu daß
dieſer Vorwurf unberechtigt iſt und daß ſich diejenigen
welche ihn erheben um ſo mehr in das eigene Fleiſch zu ſchneiden
Gefahr laufen je weniger ſie anßer Berückſichtiging laſſen daß
der Wunſch die Prüfung des Zolltarifs eingehend zu vollziehen
gerade von den Einzelſtagten ansgeht und geltend gemacht wird
welche am wenigſten im Verdachte ſtehen antkagrariſche Politik
zu verfolgen

Volkswirthſchaftliches
Der Reichsanzeiger theilt mit daß dem Kaifer vom

Miniſter der öffentlichen Arbeiten ein Bericht über
die Verwaltung der öffentlichen Arbeiten in Preußen in den
Jahren 1890 bis 1900 im Anſchluß an frühere ähnliche Verwal
tungsberichte erſtattet worden iſt Das Blatt behält ſich vor
auf den Jnhalt des Berichts im einzelnen zurückzukommen
bringt aber ſchon jetzt den kaiſerlichen Erlaß der an den Miniſter
ergangen iſt zur weiteren Kenntniß Er lautet

Von dem Berichte den Sie Mir über die Thätigkelt der
in Jhrem Miniſterium vereinigten Verwaltungszweige für den
Zeitraum vom 1 April 1890 bis zum 31 März 1900 erſtattet
haben habe Jch mit lebhaftem Jutereſſe Kenntniß genommen
Mit Befriedigung habe Jch erſehen daß die von Meinen in
Gott ruhenden Vorgängern in der Regierung angebahnte
Eiſenbahnpolitik unter Jhrer Leitung in reichem
Maße die erhofſten Früchte getragen hat die es ermöglicht
haben den ſtark angewachſenen Bedürfniſſen des Verkehrs
Rechnung zu tragen und daneben alljährlich reiche Ueberſchüſſe
zur Befriedigung allgemeiner Stagtsbedürfuiſſe bereitzuſtellen
Nicht minder hat es Mich intereſſirt die Leiſtungen des ab
gelaufenen Decenniums auf dem Gebiete des Waſſerbanues
überſichtlich zuſammengeſtellt zu ſehen und hierbei einem ver
ſtändnißvollen Eingehen auf die Anforderungen dieles für die
Volkswirthſchaſt ſo wichtigen Zweiges ſtaatlicher Fürſorge zu
begegnen Es gereicht Mir zur Freude auch bei dieſer
Gelegenheit Jhnen und den Beamten Jhres Reſſorts Meine
Anerkennung und Meinen königlichen Dank für Jhre treue
Pflichterfüllung auszuſprechen Mit der Veröffentlichung des
Berichtes erkläre Jch Mich gern einverſtanden

Berlin den 1 April 1901 Wilhelm R
Was von den agrariſchen Preisnotirungen und

ihrer Zuverläſſigkeit zu halten iſt das beleuchtet recht
grell ein Schreiben der Jutendantur des 4 Armee
corps an die Magdeburger Handelskammer in dem es beißt

Seit Juni 1897 werden von den Handelskammern Markt
preiſe für Körner nicht mehr notirt Dieſes Verfahren macht
ſich für die Milltärverwalktung recht nnangenehm
fühlbar da das hieſige Proviantant ziemlich bedentende
Mengen an Weizen Roggen und Hafer anzukanfen hat
während für die Bemeſſung der Preiſe eine ausreichende
Grundlage zur Zeit nicht vorhanden iſt Wenn auch der
Rittergutsbeſitzer Elsner Groß Roſenburg im Namen vieler
Landwirthe die laufenden Preiſe bekannt giebt ſo v
letztere doch einen vollgiltigen Erſatz für amtliche
Notirungen um fo weniger zu bieten als die Preiſe
äußerem Vernehmen nach auch von der hieſigen Kanfmann
ſchaft als verbindlich nicht anerkannt werden Wenigſtens ſoll
beſſeres Getreide um 5 bis s Mark für die Tonnehöher bezahlt werden wovon in die Oeffentlichkeit nichts
dringt Auch der Umſtand daß die Elsner ſchen Preiſe ſichab Station verſtehen ſührt bei Ermittelung der Preiſe frei
Wogen Magdeburg öfter zu großen Weiterungen Aus
vorſtehenden Gründen würde die der der Handels
kammer ſehr dankbar ſein wenn die im Getreidehandel von
d e haen Kanfleuten angelegten Preiſe wieder veröffentlicht
würden

Die Feſtſtellung daß die landwirthſchaftlichen Notirungen
niedrigere Preiſe angaben als ſie thatſächlich gezahlt werden iſt
recht intereſſant denn ſie läßt die Vermuthung zu daß es
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lediglich geſchleht um die Noth der Landwirthſchaft nach
außen hin recht deutlich zur Erſcheinung zu bringen Ob die
Regierung wohl endlich einſieht wie thöricht es war den kauf
männiſchen Getreidehandel zu beeinträchtigen um den agrariſchen
Preisnotirungen über deren Unzuverläfſigkeit ſchon wiederholt
Klagen laut geworden ſind Raum zu ſchaffen

Nach der letzten Lebensmittelpreistabelle der
Statiſt Korr ſind im März d J die Getreidepreiſe

weiter geſtiegen und zwar Roggen und Gerſte in ge
ringerem Weizen und Hafer in größerem Maße Auch Kar
toffeln Stroh und Heu haben ihre Preiſe noch erhöht wogegen
die ldie übrigen Lebensmittel nur geringe Veränderungen zeigen
Jm einzelnen ſei bemerkt

Der Weizen koſtete im Durchſchnitt aller Marktorte 153für 1000 kg gegen 150 M im Februar d J Die größte S
gerung hatte Paderborn mit 7 die einzige Herabſetzung hatte
Königsberg mit 1 wo überhaupt die Getreidepreiſe einen
auffälligen Rückgang zeigen Am theuerſten war der Weizen in
Hanau mit 164 Me am billigſten in Breslau mit 142 M Der
Roggen deſſen Durchſchnittspreis von 138 auf 139 M ge
ſtiegen iſt zeigt nur Preiserhöhungen bis zu 4 M z Königs
berg fand ein Preisrückgang um 5 M ſtatt Neuß hatte mit
123 M den niedrigſten Kaſſel mit 153 M den höchſten Roggen
preis Der Durchſchnittspreis der Gerſte iſt von 144 auf
145 M geſtiegen Poſen hatte eine Preiserhöhung um 6
Königsberg eine Preisherabſetzung um 5 M Jn Königsberg
war die Gerſte mit 120 M am billigſten in Magdeburg mit
166 M am theuerſten Der Hafer deſſen Durchſchnittspreis
von 135 auf 138 M geſtiegen iſt hat an mehreren Marktorten
Preiserhöhungen bis zu 7 und 8 M erfahren Trier hatte mit
156 M den höchſten Königsberg mit 123 M den niedrigſten
Haferpreis Der Durchſchnittspreis der Eßkartoffeln
iſt von 52,1 auf 54,4 M geſtiegen wobei die Preis
erhöhungen an den einzelnen Marktorten faſt ausſchließlich auf das
Gebiet weſtlich der Elbe entfallen Jn Aachen iſt der Kartoffelpreis
um 11,2 Mk auf 80,2 geſtiegen womit Aachen wieder den
höchſten Kartoffelpreis erreicht hat während Köslin mit 33,2
Mk untenan ſteht Der Durchſchnittspreis des Stroh s iſt
von 58,3 auf 59,8 Mk geſtiegen wobei Görlitz mit 7,8 Mk die
größte Preiserhöhung hatte Gleiwitz hatte mit 73,6 den höchſten
Neuß mit 39 Mk den ukedrigſten Strohpreis Der Durchſchnitts
preis des Heus iſt von 69,4 auf 70,6 Mk geſtiegen Trier
hatte mit 97,9 den höchſten Osnabrück und Stralſund mit 55,0
Mk den niedrigſten Heupreis Das Rindfleiſch iſt im Groß
handel um 2 Mk für 1000 Kg billiger geworden im Klein
handel haben ſämmtliche Preisſorten bis auf Rindfleiſch von
Bauche das um 1 Pfg für das Kg billiger geworden iſt ihre
vormonatlichen Preis behauptet Ein Vergleich der Preiſe mi
denen des März 1900 ergiebt daß gegenüber dem Vorijahre nu
die Linſen und Weizenmehl billiger geworden ſind und zwar
erſtere um 1,7 v letzteres um 8,3 v H Denſelben Preis
wie im Vorjahre hatte das Hanmmelfleiſch Theurer ſind ge
worden Rindfleiſch im Großhandel um 0,4 v Roggen um
0,7 Rindfleiſch im Kleinhandel um 1,5 Kalbfleiſch um 2,3 Eß
butter um 2,8 Schweineſchmalz um 3,9 Roggenmehl um 4,0
Gerſte um 4,8 Hafer um 4,6 Weizen um 4,8 Schweinefleiſch
um 5,4 Spelſebohnen um 7,2 Speck um 7,3 Eßkartoffeln um
8,4 Eier um 8,9 Erbſen um 10,0 Heu um 27,7 und Stroh um
nicht weniger als 66,6 9 H

Die Nordd Allgem Zeitung hebt hervor daß die vom
Neichsamt des Jnnern ſeit 1897 eingeleiteten Produktions
erhebungen ihren planmäßigen Fortgang nehmen Nachdem
die bei den erſten Erhebungen gewonnenen Materialien bei den
Vorarbeiten zun Zolltariſentwurf berückſichtigt
worden ſind handle es ſich nunmehr darum daß bezüglich der
in den neuen Handelsverträgen anzuſtrebenden Ver
einbarnungen die Wünſche und Bedürfniſſe der deutſchen Pro
dnzenten und Kaufleute im einzelnen ermittelt werden Deshalb
habe das Reichsamt des Jnnern jüngſt die Befragung einer
Anzahl ſachkundiger Hauptvertreter der verſchiedenen Jnduſtrie
gruppen in die Wege geleitet Damit die Reichsverwaltung bei
jedem Wechſel der handelspolitiſchen Verhältniſſe ſichere Grund
lagen für ihre Entſchließungen beſitze würden ſowohl die eigent
lichen prodnkiionsſtatiſtiſchen Erhebungen wie die Fühlung
nahme mit den Hauptvertretern des Gewerbes auch künftighin
fortlaufend wiederholt werden

Parlainentariſches
w Der wie ſchon gemeldet dem Abgeordnetenhauſe

zugegangene Geſetzentwurf betreffend die Heranziehung
zu den Kreisabgaben beſtimmt daß die Abſätze 1 und 2
des 8 14 der Kreisverordnungen für die Provinzen Oſt und
Weſten en a n Pommern Schleſien und Sachſen

Dezember 187vom Frarz I881 für die Provinz Hannover vom 6 Mai
1884 für die Provinz Heſſen Naſſau vom 7 Juni 1885 für die
Provinz Weſtfalen vom 31 Juli 1886 für die Rheinprovinz
vom 30 Mai 1887 für die Provinz Schleswig Holſtein vom
26 Mal 1888 durch folgende Beſtimmungen erſetzt werden die
jenigen phyſiſchen Perſonen welche ohne in dem Kreiſe
einen Wohnſitz zu haben bezw in demſelben zu den perſönlichen
Stgatsſteuern veranlagt zu ſein in demſelben Grundeigenthum
beſitzen oder ein ſtehendes Gewerbe oder außerhalb einer
Gewerkſchaft Bergbau betreiben Foreuſen mit Einſchluß
der nicht im Kreiſe wohnenden Geſellſchafter einer offenen
Handelsgeſellſchaft einer Kommanditgeſellſchaft oder einer
Geſellſchaft mit beſchränkter Haſtung ſind verpflichtet zu den
ſelben Kreisabgaben beizutragen welche quf den
Grundbeſit das Gewerbe den Bergbau oder das aus
dieſen Quellen fließende Einkommen gelegt werden Ein
gleiches gilt von den juriſtiſchen Perſonen von den
Kommanditgeſellſchaften auf Akllen und Akttengeſellſchaften
ſowie Verggewerkſchaften welche im Kreiſe Grundeigenthum be
ſitzen oder ein ſtehendes Gewerbe oder Bergbau betreiben ober
als Geſellſchafter an dem Unternehnten einer Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung betheiligt ſind Die Gemelnden und Guts
bezirke können die von den Mitgliedern einer Geſellſchaft mit
deſchränkter Haftung nach den vorſtehenden Abfätzen zu ent
richtenden Kreisabgaben von der Geſellſchaft einziehen Die
Beſtimmung dieſes Artikels gilt ſinnentſprechend auch für die
Heranziehung der Forenſen und juriſtiſchen Perſonen
zu den Amtsabgaben in den Landen DaßGeſetz ſoll mit dem 1 April 1902 in Kraft treten

w Das Verzeichniß der unerledigten Vorlagen
iſt am Dienstag abend im Abgeordnetenhauſe ausgegeben worden
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Danach ſteht ans die Berathung von 13 Regiernngsvorlagen
19 Anträgen 1 Berichte der Wahlprüfungslommiſſion und 80
Berichten der Petitionskommiſſion Man rechnet mit Sicherheit
darauf daß ſich die diesjährige Tagung bis in den Hoch
lommer hinein erſtrecken wird

w vielen Reichstagskreiſen rechnet man ſtark mit der
Möglichkelt daß der Geſetzentwurf betreffend die Ueber
nahme einer Garantie des Reiches in Bezug auf eine Eiſen
bahn von Daresſalam nach Mrogoro abgelehnt wird

Parteinachrichten
Oſtpreußiſche Zta bezeichnet die Meldung Reichstagsabachehiher Gre Klinckowſtroem ſel lebensgefährlich er

krankt ſo daß die Ausübung ſeines Mandats vorläufig aus
eſchioſſen ſei als ſtark übertrleben Das Befinden des Grafen
linckowſiroem gebe zu derartigen Befürchtungen keinen Anlaß

Heer und Flotte
Der Nordd Ullg Zig zufolge hat der Kaiſer unkerm

13 April an das Kommando der Marineſtation der
Nordſee nachſtehende Ordre erlaſſen

Jch habe mit Befriedigung dem Berichte des Cheſs der
Marineſſation der Nordſee vom 30 v M entnommen daß es
der umſichtigen Thätigkeit des Kommandanten und des erſten
Offiziers Meines kleinen Kreuzers Condor ſowie infolge
der Ausdaner der Beſatzung dieſes Schiffes gelungen iſt den
havarirten deutſchen Dampfer Mlawka trotz des ſehr
ſtürmiſchen Wetiers in der Nordſee in Schlepp zu nehmen
und zu bergen Jch nehme hieraus gern Veranlaſſung den
Offizieren und der Beſatzung Meines kleinen Kreuzers

Condor Meine Anerkennung auszuſprechen und beſtimme
zugleich dem Korvettenkapitän Scheibel Kommandanten
Meines kleinen Kreuzers Condor dem Kapitänleutnant von

Zawdzkv dem Ober Bootsmannsmaaten Gronkowskl ſowie
dem Bootsmannsmaaten Weber von der Beſatzung dieſes
Kreuzers iſt aus dieſem Anlaß in Meinem Namen eine Be
lobigüng auszuſprechen

Koloniales
Bei den Kämpfen mit den Swaartboys in Dentſch

Südweſtafrika ſind nach dem Windhoeker Anzeiger 1Unter
offlzier und 2 Reiter erſchoſſen worden

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

74 Sitzung vom 16 April 2 Uhr
Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesratbstiſch von Goßler Nieberding u a
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit den

Worten Bei der Wiederaufnahme unſerer Arbeiten erlaube
ich mir die verehrten Kollegen herzlichſt zu begrüßen

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Berathung
des Geſetzes betreffend Verſorgung der Kriegsinvaliden
und der Kriegshinterbliebenen Der Entwurf be
zweckt eine weſentliche Auſbeſſerung der Kriegsinvaliden in dem
ſchon oft vom Reichstag gewünſchten Sinne

Abg Graf von Oriola nl Jm Namen meiner politiſchen
Freunde beantrage ich den Entwurf an die Budgetkommiſſion
zu überweiſen da der Entwurf eine eingehende Berathung ver
Jangt die nicht im Plenum geſchehen kann Meine Freunde be
grüßen den Entwurf mit Freuden und ſind der Regierung für
die Einbringung dankbar Doch wird der Entwurf allein
nur Flickwerk bleiben es iſt eine allgemeine Neuregelung
der Militär Penſionsgeſetze nöthig in denen jetzt kein
Menſch ſich zurechtfindet Hoffentlich läßt die Regierung
nicht lange mit einer ſolchen allgemeinen Reform auf
ſich warken Der vorliegende Entwurf iſt in den Einzel

nicht klar genug werden die Theilnehmer der
ißmann Expedition und die Hinterbliebenen der Opfer der

Gneiſenau auch die Wohlihaten des Geſetzes genießen
Wünſchenswerth wäre es wenn auch die Offiziere die auf den
Schießplätzen und in den Manövern verunglückten unter das
Geſetz fielen Auch muß die Ungerechtigkeit beſeitigt werden
daß den verabſchiedeten Offizieren die im Civildienſt angeſtellt
ſind die Militärpenſion abgezogen wird Ferner würde es ſich
empfehlen ſür das ganze Reich die Steuerfreiheit der Penſions
zulagen der Jnvallden einzuführen Beifall

e Graf von Roon konſ Dem Antrage den Entwurf an
die Budgetkommiſſion zu verweiſen ſchließe ich mich an Die
Budgetkommiſſion die ſich wiederholt mit dieſer Materie befaßt
at wird die Berathung nicht verſchleppen ſondern erheblich
ördern Die Vorlage iſt nur als ein Nach geſetz anzuſehen
Nothwendig wird eine allgemeine Reviſion der Penſionsgeſetze
feln Jetzt herrſcht auf dieſem Gebiete ein unüberſichtliches
Durcheinander Die Alterszulagen für Ganzinvaliden müſſen
meiner Anſicht nach obligatoriſch gemacht werden Das Geſetz
ſieht ſie nur fakultativ vor Auch ich wünſche daß eine Gleich
mäßlgkeit hergeſtellt wird in der Anxechnung der Penſionsbezüge
auf das Gehalt in Civilſtellungen Für völlige Nichtanrechnung
der Penſionen auf das Gehalt bin ich allerdings nicht

Abg Vachem Ctr Von dieſem Geſetzentwurf kann man
ſagen Spät kommt er doch er kommt Es iſt eine Jronie
des Schickſals daß erſt die chineſiſchen Wirren baben kommen
müſſen um uns eine Handhabe zu geben die Regierung zu
dieſem Geſetzentwurf zu veranlaſſen Das hat mit ſeinem
Wüthen der Boxerkrieg gethan Daß der Entwurf nicht weit
genug geht haben die Vorredner ſchon dargelegt wir werden
uns aber Beſchränkung anferlegen müſſen um wenigſtens etwas
1 erreichen und das Schickſal dieſes Geſetzes nicht zu ge
ährden Gefährdet würde das Zuſtandekommen des Geſetzes
wenn wir die Friedensinvallden mit einbeziehen würden desalb werden wir auf dieſer Forderung nicht beſtehen In den

dotiven wird davon daß zur Durchführung des
Geſetzes wohl neue Reſchseinnahmen nöthig ſeien Was für
Einnahmen meint die Regierung damit Wenn wir eine
moraliſche Verpflichtung übernehmen muß auch für dieDeckungsmittel geſorgt werden Eine Wehrſteuer iſt uns freilich
nicht ſympathiſch aber ich für meine Perſon halte es nicht für
unangebracht daß zu der Fürſorge für die Jnvaliden auch die
Leute etwas beitragen die nicht zu dienen brauchen

Abg Singer Soz Ueber die Mittel zur Durchführung des
Geſetzes brauchen wir uns bei der Einmüthigkeit des Reichstags
in dieſer Frage keine Sorgen zu machen Um beſten bringt man
die Mittel durch eine Reichseinkommenſtener auf Dem Entwurf
bie meine Freunde zwar ſympathiſch gegenüber wir verlangen
doch daß beſſer für die unteren Chargen geſorgt wird als es
er Entwurf vorſieht Die Vorredner haben nur von Offizieren

und gar nicht gerügt wie gering die Zulagen für die
teroffiziere ſind Die Altersgrenze für die Gewährung der

Alterszulagen iſt viel zu hoch geſetzt die meiſten der Jnvallden
d daher überhaupt nicht in den Genuß der Altersrente

Abg Dr Höffel Reichsp hält es für wünſchenswerth daauch die alten re Sike P
n Stworden ſind die Wohlthaten dieſes Geſetzes ge

bg Dr Pachnicke fri Va meint daß der Entwurf prinzipiellt aupt nicht angefochten werden könne da an u ab
z b gerecht ſelen Doch muß Vorſorge getroffen werden

d urch das Geſetz nicht berelts beſtehende Zulagen et
rden Die fingnzlellen Konſequenzen müſſen wir natürſich

v 47 Auf eine Wehrſiener wollen wir uns jetzt nicht feſtlegen
ter wäre eine Reſchseinkommenſlener oder wenn dieſe
el Schwierigkeiten machen ſollte eine Reichserbſchafts

TTTT II T

Abg Prinz von Schönai z utl dankt dem Reichs
kanzler daß er ſo ſchnell ſein Verſprechen erfüllt und dieſen
Geſetzentwurf eingebracht habe obwobl ihm doch gewiß manche
Schwierigkeiten entgegengeſtanden hätten Um den Entwurf
möglichſt ſchnell zu verabſchieden muß man ſich auf das Noth
wendigſte beſchränken und auf weitergehende Wünſche verzichten
Wünſchenswerth iſt in erſter Linie eine Erhöhung der Bezüge
der Subalternoffiziere und anſtatt der fakultativen die obll
gatoriſche Gewährung der Alterszulaggen Auch muß die Un
gleichheit beſeitigt werden daß verabſchiedeten im Siagatsdlenſt
angeſtellten Offizieren die Militärpenſichr abgezogen werden
kann während ſie den im Kommnnaldienſt beſchäſtigten erhalten
bleibt Ueber die Aufbringung der Mittel werden wir uns
ſpäter unterhalten Einer Einkommenſteuer werden ſich die ver
bündeten Regierungen widerſetzen und einer Wehrſlener ſtehen
gewichtige Bedenken gegenüber Gerade unter den nicht Wehr
pflichtigen giebt es zu viele arme Teufel die keine Steuern
an können

lbg Dr Jäger Centr ſchwer verſtändlich unterſtützt den
Wunſch des Abg Dr Höffel

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg v Tiedemann Rp
Liebermann von Sonnenberg Antiſ der wünſcht daß der
Reichskanzler auch beim Zolltarif ſo ſchnell ſein Verſprechen ein
löſe und Beckh fri Vp wird der Entwurf an die Budget
kommiſſion verwieſen

Sodann vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 1 Uhr
Urheberrecht und Verlagsrecht

Schluß 59 Uhr

Ausland
Der deutſche Kronprinz in Wien

Der Kronprinz beſuchte geſtern morgen das Kunſthiſtoriſche
Hofmuſenm und beſichtigte dort die Waffen und die Gemälde
ſammlung Dann frühſtückte er bei dem bayeriſchen Geſandten
Frhrn v Podewils An dem Frühſtück nahmen u a theil der
deutſche Botſchafter Fürſt zu Eulenburg mit Gemablin der
ſächſiſche Geſandte Graf Rex mit Gemahlin und der zum Ehren
dienſt kommandirte Feldzeugmeiſter Fabini

Nachmittags machte der Kronprinz einen Spaziergang durch
die innere Stadt und nahm dann an einem Diner im Belvedere
beim Erzherzog Franz Ferdinand theil Nach dem Diner wurde
Cercle gehallen Um 7 Uhr kehrte der Kronprinz in die Hof
burg zurück

Abends fand in dem prachtvoll dekorirten Ceremonienſaale der
Hofburg ein Hofball ſtatt Der Hof erſchien um 8 Uhr Der
Kronprinz führte die Erzherzogin Maria Joſefg der Kaiſer die
Erzherzogin Maria Annunciata Erzherzog Franz Ferdinand
die Erzherzogin Marie Valerie Der Kronprinz eröffnete den
Tanz mit der Erzherzogin Maria Annunciata Der Kaiſer und
der Kronprinz zeichneten verſchiedene Würdenträger durch An
ſprachen aus Um 10 Uhr nahm der Hof den Thee ein gegen
Mitternacht erreichte das Ballfeſt ſein Ende

Die Wirren in Ching
Von militäriſchen Maßnahmen berichtet eine Depeſche der

Köln Zta daß heute Mittwoch eine Expedition von
Paotingfu weſtwärts abrückt Sie ſoll mit einer anderen
Expedition die von Peking nordwärts abgeht zuſammenwirken
Nähere Angaben über dieſe und andere Expeditionen enthalten
nachſtehende amerikaniſchen Berichte Nach einer Meldung der
Sun werden weitere Expeditionen von den Deutſchen

und Franzoſen geplant Von erſteren ſollen 4000 Mann nach
der Provinz Schanſi gehen Der New York Herald läßt ſich
aus Peking vom 15 d M telegraphiren Die Kriegsgerüchte
die während der letzten zehn Tage im Umlauf waren laſſen ſich
auf einige poſitlve Thatſachen zurückſühren die übrigens alle
darthun daß die Deutſchen Gelegenheit ſuchen ſich zu
ſchlagen 500 Mann Kavallerle und ein endloſer Troß ſind
heute früh nach dem Uebergang von Nankau 50 km nördlich
von Peking abgegangen dort werden ſie warten um ſich mit
den berüchtigten Mongolenhorden nnter dem Oberbefehl
des Generals Tungfubſiang zu meſſen Die 4000 Mann
ſtarke deutſche Brigade in Paotingfu verläßt dieſen Platz morgen
früh um nach Weſten vorzurücken Das Ziel ihrer Expeditlon
iſt nicht bekannt Jhre Aufgabe iſt aber wahrſcheinlich den
Beſitz von anderen Uebergängen zu ſichern welche in die
Provinz Schanfſi führen und wenn möglich auch den Chineſen
eine Schlacht zu liefern

Die Berathungen der Geſandten nehmen ihren Fort
gang ohne bisher zu greifbaren Ergebniſſen geführt zu haben
Ab und zu berichtet der Draht daß ſie dieſe Thätigkeit fort
ſetzen ſo auch geſtern Reuter meldet unter dieſem Datum aus
Peking Die Geſandten beriethen heute über die allgemeine Lage
und über den Bericht des Grafen Walderſee über die militäriſchen
Vorſchläge End giltiges wurde nicht beſchloſſen

Was die angebliche Annäherung Japans an China an
langt von der bisher nur emeie Berichte mehrere Einzel
heiten zu wiſſen vorgeben die weiterer Beſtätigung oder der
Widerlegung bedürfen weiß Reuter hente zu melden
Auf die Vorſtellungen Japans hat der chineſiſche Hof erwidert
es ſei dem Kaiſer unmöglich nach Peking zurückzukehren bis die
Fremden das Land geräumt hätten Falls das richtig iſt
und Reuter nichts verſchweigt ſo ſcheinen die letzter Tage
von ihm mitgetheilten weitergehenden japaniſchen Vorſchläge von
China einſtweilen wenigſtens unbeachtet zu bleiben

Die Ergreifung des Mörders des Hauptmanns Bartſch
meldet nunmehr auch der deutſche Geſandte in Peking
Einer anderen Meldung zufolge ſoll der Chineſe durch den
Dolmetſcher des Hauptquartiers Boos ermittelt worden und ein
Pekinger Arbeiter von etwa 20 Jahren ſein Der Mord geſchah
danach nach einem unbedentenden Wortwechſel und zwar mit
einem Revolver veralteter Konſtruktion

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Vie Engländer lügen wieder daß es eine Art hat und das iſt

wohl zweifelsohne wieder ein neues Zeichen dafür daß ihre
Sachen ſehr ſchlecht ſtehen Ganz ſonderbares und verworrenes
Zeug faſelt der Standard in einer Meldung aus Prätorla
zuſammen wonach den britiſchen Truppen jetzt thatſächlich kelne

roßen Burenkommandos mit Kanonen mehr gegenüberſtehen
ollen daß aber kleine Abtheilungen von Buren allenthalben

fortgeſetzt rührig den Kampf fortſetzten deren Unterdrückung
eraume Zeit beanſpruchen dürfte Es ſeien indeß Vorbereitungen
m Gange um die verſchiedenen Theile des Landes gründlicher

z ſäubern als dies bisher möglich war Der ſei damit
n ſein letztes Stadium getreten deſſen Dauer von der Menge

von Munſtion in den Händen der Buren abhängen werde
ſcheine wenig Zweifel daran obzuwalten daß die Buren beab
huon bis zum Aeußerſten zu Als ob die Welt
ber den Schlüßſatz im Unklaren geweſen ſei oder merken die

Briten das erſt jetzt
Wenn aus Kapſtadt kurz und bündig berichtet wird Man

befürchtet hler einen Handſtreich Johannisburg
ſeitens der verbündeten Streitkräfte Botha s und Dewet s
ſo kann man in Deutſchland Stroft annehmen daß dort irgend
eine Burenaltlon entweder ſchon geſchehen iſt oder 4 nahe
bevorſteht Wie geſagt es z wieder recht ſchlecht um dieEngländer ſtehen drum Lerichtete Kltchener geſtern guch lauter
michtsſagende Klelnlgtelten anſtalt zu erklären was für eine

n niß es um die von anderer Seite gemeldete Geſangen
nahme French s hat

Niederlande
Die bolländiſche Regierung beabſichtigt nach MeldunBirmingham Poſt bei der engliſchen Regierun nene r

oder ſie hat bereits angefragt ob England bereit el nach
endigung des Krieges in Südafrika diejenigen gefang en
Buren auf St Helena und Ceylon welche nach Nied er
ländiſch Jndien überſiedeln möchten dorihln zu befördern
Die niederländiſche Reglerung ſoll nicht abgeneigt ſein den
Buren in d n h Land anzuweſſen und in dieſe
Beziehung mit Krüger und ſeinem Kreiſe einer Anſicht ſeln, r

Belgien
Der unabhängige Kongoſtaat will nach MeldiBrüſſeler Le Solr ſobald die Kammern den Geſebentwig

betreffend die Hinausſchiebung der Friſt für Uebernahme des
Kongoſtaates durch Belgien genehmigt haben eine Anleihe
emittiren

Spanien
Das Gerücht von einer karliſtiſchen ErhebNordoſten Spaniens iſt un richtig bebung in

14 S eUniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Das Kultnsminiſterlum beabſichtigt der Vierteljahrsſchrift

für ger Med zufolge in Berlin Breslau Düſſeldorf Kiel und
Königsberg Unterrichtskurſe für Sittenärzte einzu
richten die ſich auf die Klinik und Bakteriologie im Bereiche des
Sondergebietes dieſer Aerzte beziehen ſollen Der Unterricht
Werte Spezlalärzten für Haut und verwandte Kraukhelten
ertheilt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Schlierſeer Bauerntheater ſührte geſtern abend

in Berlin im Neuen Kgl Operntheater unter der Direktion von
Konrad Dreher B Rauchenegger s Jägerblut mit Xaver
Perofal in der Rolle des Dorfbaders Zangerl vor dem Kaiſer
und ſeiner Umgebung ſowie einer großen Zahl geladener Gäſte
auf n erzielte lebhaſteſten Belfall Die Darſteller wurden oſt
geruſen

Die bei dem italieniſchen Komponiſten Leon cavallo
vom Kaiſer Wilhelm in Auftrag gegebene Oper Der Roland
von Berlin iſt wie gemeldet wird bereits fertiggeſtellt
Während der Roman tragiſch ausläuſt läßt Leoncavallo der
ſeiner Gewohnheit gemäß das Textbuch ſelbſt geſchrieben hat
die Oper durch die Verſöhnung des Markgrafen mit dem Gegner
zu einem ſriedlichen Schluß gelangen Leoncavallo hat nach
Kräften das deutſche Leben im ſechzehnten Jahrhundert ſtudirt
und viele damalige deutſche Weiſen unter anderen ein Lied des
Prinzen Joachim Ernſt von Anhalt ſeiner Partitur eingeflochten
Die Oper wird nach dem Berl Börſ Cour, beſtimmt während
des nächſten Winters im Berliner Opernhauſe erſcheinen

Der 19 Kongreß für innere Medizin iſt geſtern in
Berlin zu einer viertägigen Tagung zuſammengetreten An
weſend ſind 350 Aexzte darunter viele Ausländer beſonders
Oeſterreicher

Die von 200 Lehrern beſuchte Delegirtenverſamm
lung des ſächſiſchen Lehrervereilns welche ſoeben in
Meißen tagte ſprach ſich in einer Reſolution für die allmälige
Beſeitigung der Doppelſchrift und alleinige An
wendung der Antiqua aus Die Fraktur ſoll aus der
Unterſtufe der Volksſchule beſeitigt und eine Fibel mit Antiqua
ſchrift eingeführt werden So lange die Fraktur noch gelehrt
werden muß iſt ſle auf eine höhere Stufe zu verſchieben Die
Delegirtenverſammlung empfiehlt den Mitgliedern des Lehrer
vereins ſich zur Aufgabe zu machen in und außerhalb der
Schule die Antiqua möglichſt zu bevorzugen bezw allein in Au
wendung zu bringen Auch ſoll bei der Leitung des ſächſiſchen
Peſtalozzivereins beantragt werden daß die ſächſiſche Schul
zeitung künftig in Antiqua erſcheint

Der Großherzog von Weimar übernahm das Pro
tektorat über die Geographiſche Geſellſchaft für Thüringen

Die Pariſer Zeitung Matin begrüßt den zur Theil
nahme an der Konſerenz zur Vereinigung der europälſchen Akg
demien in Paris eingetroffenen Theodor Mommſen in
einem langen Artikel Das Blatt erinnert daran daß Mommſen
ſich im Jahre 1870 ſehr wenig freundlich über Frankreich aus
geſprochen habe ſelert aber trotzdem ſchwungvoll die Verdienſte
des Gelehrten den es Le maréchal de Phistoire nennt

e Dem Dichter Adolf v Pichler als Lyriker und Erzähler gleich hochbegabt der im letzten Winter im Alter von 81

Jahren verſtorben iſt ſoll in Jnnsbruck ein Bronzeſtand
ild errichtet werden Das Modell iſt bereits fertiggeſtellt

Die Koſten des Oenkmals ſind auf 40,000 Kronen veranſchlagt
Von den Werken Theodor Fontane s wird demnächſt

eine große Geſammt ausgabe erſcheinen Der Heraus
geber Dr Paul Schlenther der jetzige Wiener Burgtheater
Direktor und Dr Otto Pniower der Bibliothekar des Mär
kiſchen Provinziaimuſenms haben bereits ſeit Jahren ihre Nach
forſchungen nach der von dem Dichter von den mehrfach auf
gelegten Bänden ſeiner Gedichte aus geſchloſſenen Jugendlyrik
angeſtellt und reiche Funde gemacht

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 16 April
Wegen einfachen Bankerottes war der Kaufmann

Paul Wörnle er Er iſt aus Stulkgart gebürtig 44 Jahre
alt einmal beſtraft wegen Urkundenfälſchung und Betrug mit
4 Monaten Gefängniß Zur Laſt gelegt wurde ihm in Halle
1899 und 1900 als Schuldner in der Abſicht die Eröffnung des
Konkurſfes hinauszuſchieben Waaren auf Kredit entnommen und
ſelbige erheblich unter dem Werthe in einer den Anforderungen
des Geſchäfts nicht entſprechenden Weiſe verkauft zu haben
Ferner ſollte der Angeklagte es gegen die Beſtimmungen des
Handelsgeſetzbuches unterlaſſen haden die Bilanz ſeines Ver
mögens in der vorgeſchriebenen Zeit zu ziehen indem er die
Eröffnungs Bilanz ſpäter als zu Beginn ſeines Geſchäftsbetriebes
aufſtellte Der Angeklagte führte hier ſeit 1899 die Vertretung
einer Margarinefabrik bis zum 31 Mai 1900 und fing am 1 Juni
1900 auf eigene Rechnung ein Geſchäft in Margarine an nachdem
er auch ſchon in ſeiner Stellung als Vertreter einer Fabrik
nebenbei auf eigene Hand in jenem Artikel gearbeitet hatte Zu
dem ihm gemachten Vorwurf die Eröffnungs Pilanz erſt am
30 Juni ſtatt bei Beginn ſeines Geſchäfts aufgeſtellt zu haben
erklärte der Angeklagte der Anfang ſeines Geſchäfts ſei zu
ering geweſen desbalb habe er die Aufſtellung derKan erſt am 30 Juni bewirkt Erſt vom 1 Juli

an ſe der Geſchäſtsdetrieb größer geworden Am
i November v J wurde das Konkursverfahren eröffnet
Den Umſatz während der 4 oder 5 Monate des Beſtehens feines
Geſchäfts gab der u auf ungefähr 10,000 M an Was
den Haupivorwurf betrifft ſo ergab ſich darüber folgendes Am
II Juni v J erhielt Wörnle auf ſeine Veſtellung einen Poſten
Talg aus Flensburg für ungefähr 700 den er am 18 Juni
mit 66 M Verluſt nach Magdeburg verkaufte Dann bezog er
9 Ctr Talg aus geren zum Preiſe von 65 M pro 100
und verkaufte dieſe Sendung für 56 M pro 100 K Ferner
halte er aus Vreinen Schmalz bezogen für 1283 M und r
1280,40 das er alsbald nach Leipzig verkaufte für 1324 90 M
und für 1226 M mit 1 Proz Sconto per Kaſſe Dies räume
der Angeklagte ein meinte aber die Waare habe er nicht ver
kauft um Geid zum Fortbetrlebe ſeines Geſchäfts zu Jel
ſchaffen londern weil die Waare winderwerthig geweſen ſei d
habe er ſie mit Verluſt verkqufen müſſen Der Konkursverwa er
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als Sachverſtändiger gutachtlich wie folgtv r Vermögensobjekte n Betrage über 4000
v dführt die gar nicht vorbanden waren Wörnle ſei damals

guſgefüett 2000 M überſchuldet geweſen und habe ſich mit
4 in geholfen Was die Verkänſe von Talg und Fett be
eng le der Sachverſtändige für erheblich unter Werlh

v er im großen und ganzen die Verkäufe nicht Die Paſſiva
e ſich auf ungefähr 36,000 die Maſſe werde für die

elte biger 8 bis 5 Proz ergeben Das Gericht erkannte den
Knegten für ſchuldig und verurlheilte ihn zu einem Monat

öczängniß iſſes wurde degung öffentlichen Aergerniſſes wurde dern delkor Eduard Lüdüke hier zu 300 M Geld
ſtrafe oder 30 Tagen Gefängniß verurtheilt

15 April Unerhörte Mißſtände in einerWert kamen in einer Verhandlung zur Sprache die
r der Beruſungskammer des Landgerichts J ſtatifand Jm

9 rbſt 1898 richtete der Kauſmann Jakob Stanger im Hauſe
Leſtraße 39 eine Badeanſtalt ein in welcher elektriſche Lohtannin
der nach einem von dem rer erfundenen neuen Syſtem
rgeſtellt und verabreicht werden ſollten Das Syſtem beſtand

ß in der Nähe des Hauſes Gruben gegraben wurden
in denen Eichenrinde zu Lobe verarbeitet wurde Die tannin
haltige tüſſigkeit wurde durch Röhren in einen im Hauſe befind
lichen ehäller geleitet und von bier je nach Bedarf in die
Badewannen geführt um mit heißem Waſſer verſetzt zu werden

n dieſe Miſchung wurde dann ein eleklriſcher Strom geleitet
s wurden zunächſt einige Erfolge erzielt bald tauchten aber

Gerüchte auf wonach es in der Anſtalt unreinlich zugehen ſollte
und dieſe Gerüchte verdichteten ſich derartig daß gegen Stanger
Anklage wegen Betruges erhoben wurde Jn der Schöffen
exichisverhandlung wurden arge Zuſtände feſtgeſtellt Es wurde
ür erwieſen exachtet daß die bereits einmal von Kranken be
muhzte Badeflüſſigkeit durch ein beſonderes Abflußrohr in einen
Bedälter zurückgeleitet und dann zu Bädern von anderen
Perſonen benutzt wurde Das ſchöffengerichtliche Urthell lautete
infolgedeſſen auf 1000 M Geldſtrafe Die hiergegen ein
gelegie Berufung wurde verworfen

Bromberg 15 April Vom Kriegsgericht wurden
ein Unteroffizier vom 129 Jnſanterie Regiment zu 12 Tagen
gelindem Arreſt und ein Musketier deſſelben Regiments
wegen Achtungsverletz ung zu zwei Wochen ſtrengem
Arreſt verurtheilt Der Unteroffizier hatte dem Musketler beim
Exerziren eine Ohrfeige gegeben und als dieſer äußerte Jch
verbitte mir das, gab der Unteroffizier dem Manne mit den
Worten Verbitten Sie ſich dies auch 7 die zweite Ohrfeige
worauf der Gevhrfeigte der ſicherlich geglaubt bat auf die
Frage eines Vorgeſetzien müſſe er unter allen Umſtänden ant
worten Jawohl antwortete Jn den Worten des Mußsketiers
er verbitte ſich das nachdem er den Schlag ins Geſicht er
halten läge ſo entſchied das Gericht eine Achtungs
verletzung

Stendal 16 April Das altmärkiſche Schwurgerlcht
verurkheilte die Dienſtmagd Helene Kühl aus Göttlin wegen
vorſätzlicher Brandſtüftung zu 4 Jahren Gefängniß
Die zweite Verhandlung die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſlaltfand endete mit der Verurtheilung des Knechtes Auguſt
Kratzat aus Kalkerkau wegen Sittlichkeitsverbrechens zu

Jahr 6 Monaten Zuchthaus
Gera 16 April Das Schöffengericht verurtheilte heute

den Redacteur der ſozialdemokratiſchen Reußiſchen Tribüne
Hermann Seifarth wegen Beleidigung des Paſtoxs
Garthe in Thränitz zu 2 Monaten Gefängniß

Provinzialnachrichten
ez Merſeburg 16 April Jmkerverein Jn der heu

tigen Verſammlung des hieſigen Jmkervereins hielt Lehrer
Kuntzſch Merſeburg einen ausführlichen Vortrag über Bienen
recht und r e nach dem neuen bürgerlichen Geſetzbuch
Durch dieſes Geſetz ſind ausführliche Beſtimmungen über das
Eigenthumsrecht der Bienenſchwärme gegeben während es über
das Halten der Bienen nichts enthält Es gelten heute noch die
Beſtimmungen des allgemeinen Landrechtes und des ſeit dem
1 Oktober 1889 für Preußen in Kraft getretenen Geſetzes wo
nach jeder auf ſeinem Grund und Voden Bienen halten kann
Lehrer Herrmann Spergau ſprach alsdann über Fütterung
der BVienen

Von der Wethan 15 April 13u der Böhme ſchen
Mordaſfäre, die alle Gemüther bewegt tauchen noch immer
neue Gerüchte auf Heute fanden wieder verſchiedene Verneh
mungen und da de ſtatt die theils vom Erſten
Staatsanwalt theits vom Unterſuchungsrichter geleitet wurden
Es waren dazu 2 Gendarmen 2 Polizeibeamte und 6 Arbeiter
beordert Vernehmungen fanden auf dem Bahnhof Scheiplitz
im Wirthshaus zu Gückau und Pohlitz ſtatt Durchſuchungen
wurden in der Stöckig ſchen Ziegelei die ſeitwärts von Gückan
weſtllch von der Naumburger Chauſſee gelegen iſt und im

Stöckig ſchen Gehöft vorgenommen So viel ſcheint nunmehr
feſtzuſſehen daß Böhme durch Mörderhand gefallen
iſt wenigſtens laſſen die aufgeſundenen Gegenſtände von denen
ührkette Stock Hut c von den Angehörigen Böhme s wieder
erkannt ſein ſollen darauf ſchließen Noch eine Anzahl anderer
Gegenſtände ſollen beſchlagnahmt worden ſein die der Gerichts
behörde als Beweismiltel dienen ſollen Ungewiß iſt noch
immer wo die That ausgeführt worden iſt Die ca Stunde
von Scheiplitz und Gückau Stunde von Wethau gelegene

legelei kann unter Umſtänden auch der Schauplatz der grauſigen
hat geweſen ſein da auch hier Spuren gefunden ſein ſollen

Von dem Vermißten ſelbſt fehlt bis jetzt noch jede Spur doch
hofft man daß auch dieſe bald gefunden wird Weitere Ver
nehmungen ſtehen noch bevor

Eisleben 17 April Verſetzung Mit Beginn des
neuen Schuljahres wurde der Direktor des hieſigen Königlichen
Seminars Scheibnex in gleicher Eigenſchaft nach Alfeld ver
ſetzt Ueber die Neubeſetzung des hieſigen Seminar Dlrektoriats
iſt bisher hier noch nichts bekannt geworden

Schönebeck 16 April Ein Pferd ertränkt Uebert Der Knecht eines Hleſigen Fuhrwerksbeſitzers hat beim
ſchefahren die Pferde bei Frobſe unter Schlägen mit einem

Knütlel in die Elbe geiggt Ein Pferd erkrank das andere
wurde von herbeieilenden Leuten unter großen Anſtrengungen
Kerettet Am Königsplatz hierſelbſt hielt Sonnabend abends
nach 10 Uhr ein Mann ein 13jähriges Mädchen an und ſuchte
es in die Anlagen zu ſchleppen Auf die Hilferufe kamen Leute

ar erfolgten den Uebelihäter der aber in das freie Feld

So Leminern 16 April Bürgermeiſterwahl Die
wen n e ſich ſieh dern eab germeiſter Henning in Pretzſch ſo er MagdZtg zufolge viele Ausſichten haben

Werben a d Elbe 15 April ProvinS 15 zialdenkmälercent Am 11 April hielt der geſchäftsführenden der Provinzialdenkmäler Kommiſſion ne diesjährige
a lohrsſi ung in dem altmärkiſchen Slädtchen Werben a d

Do ab Den Vorſitz führte der Provinziglkonſervator Dr
u a 4 Der Ausſchuß beſchloß der Magdeb Ztg zuſolge
Her zur weiteren Förderung der von der Kommiſſion geplanten
daten gabe unſerer wichtigſten älteren Fachwerk
zu tälhÄiederum den Beirag von 155 Mark zur Verſügung
inehr al es iſt Ausſicht daß die wichtige Publikation nicht
decing un lange auf ſich warten laſſen wird Für die Auf
Von Nachbildung der ſehr inſereſſanten 7omanifchen

oſten alt en zu Kloſter Gröningen wurden die
öuen Sie ferner 100 Mark für Herſtellung des

ßaltars zu Burgwalde auf dem Elchs K

ſellble 100 Mark für die Ausbeſſerung des Wartb
thurmes zu Hadmersleben 300 Mark für die Ausbeſſerung und Wlederverwendung werthvoller alter Glasmalereien
in der Stadtkirche zu Herzberg a d Elſter Es ſanden ferner
Verhandlungen über die Exhaliung der hiſtoriſchen Windmühlen
bei Lützen über die Kirchen von Hohenſeeden Marlen
ſtubl Höngeda Sangerhauſen uſw ſtalt An dieSitung ſchloß ſich eine Beſichtigung der et intereſſanten Denk
mäler der Stadt Werben von denen beſonders die Stadtkirche
und das Elbthor arg Jntereſſe erregten Am Nachmittag
ſolgle eine von den Bewohnern der Stadt und der Umgegend
ſtark beſuchte Verſammlung in der Major Dr Förtſch
Direktor des Provinzial Muſeums in Halle über Prä
hiſtoriſches in der Provinz Sachſen und Paſtor Zahn aus
Tangermünde über Romaniſche Kirchen in der Altmark
ſprachen Reicher Beiſall folgte beiden Vorträgen Gleichzeitig
ſand eine kleine Ausſtellung von Abbildungen hervorragender
Denkmäler der Provinz aus den Beſtänden des Denkmäler
archivs ſtatt die das Jntereſſe vieler erregte

Leopoldshall 16 April Tödtlicher Unfall Heule
mittag hat ſich auf der herzogl Salzwerke Eifenbahn hlerſelbſt
ein Unfall ereignet dem ein Menſchenleben zum Opfer gefallen
iſt Der beim Koppeln von Wagen beſchäftigte Arbeiter Frauz
Alsleben aus Neundorf hatte beim Rangiren der Wagen eben
zwei derſelben angekoppelt kroch unter dieſen hindurch und be
fand ſich kanm neben dem Gleiſe als er dort taumelte und als
bald iodt niederſtürzte Da ſich über den Vorgang bisher nichts
Näheres feſtſtellen ileß ſo nimmt man an daß A einen Stoß
an den Kopf an dem ſich auch äußere Verletzungen zeigten
erlitten und dabei die Wirbelſäule gebrochen hat was ſeinen
ſofortigen Tod herbeiführte Der Verunglückte hinterläßt Fran
und drei kleine Kinder Vor einem e erſt ertrank ein
18 jähriger Bruder des A beim Baden in der Bode

Weimar 15 April Denkmal für Großberzog Karl
Alexander Die Anregung dem verewigten Großherzog
Karl Alexander ein Standbild zu errichten hat beim regierenden
Großherzog volle Zuſtimmung gefunden Das Miniſterium hat
dem in Eiſenach gebildeten Denkmalsausſchuß Mittheilung davon
gemacht und zugleich den Auftrag ertheilt die Bildung von
Komitees im ganzen Lande zu veranlaſſen die dann einen Landes
ausſchuß wählen ſollen Jn Eiſenach hofft man auf das be
ſtimmteſte daß das Denkmal um das ſich bekannllich auch
Weimar bemüht am Fuße der Wartburg errichtet wird

Weimar 15 April Weitere Ausbildung tüchtiger
Lehrer Nach einer Miniſteriglverfügung können Lehrer
die beide Prüſungen mit der Geſammtcenſur 1 in den wiſſen
ſchaſtlichen Fächern abgelegt haben zu weiterer Aus
bildung für den Lehrerberuf einen Urlaub bis zu drei
Jahren erhalten und bei der Jmmatrikulation in der philo
ſophiſchen Fakultät der Univerſität Jena von der Beibringung
des Reiſezeugniſſes entbunden worden

E Rudolſtadt 16 April Mord oder Unglücksfall
Am Sonntag nachmiltag wurde aus der Saale da wo die
Schwarza in die Saale einmündet eine männliche Leiche
geborgen Bei näherer Unterſuchung zeigte es ſich daß die
Leiche am Kopfe mehrere Meſſerſtiche auſwies Ob hier ein
Verbrechen oder ein Unglücksfall vorliegt wird die Unterſuchung
ergeben Geſtern begab ſich eine Gerichtskommiſſion an den
Thatort Der Todte der ſchwarzes Kraushaar hatte ſcheint den
beſſeren Ständen angehört zu haben Er war mit gutem
braunem Gehrockanzug bekleidet in ſeinem Beſitz befand ſich
eine gute Ühr mit goldener Ketite ferner ein geöffuetes
Portemonnaie mit 16 Pfg Jnhalt Legitimationspapiere ſehlten
dagegen Die Wäſche war mit L K gezeichnet Die Leiche hat
noch nicht lange im Waſſer gelegen Der Todte dürfte ungefähr
21 Jahre alt geweſen ſein

E Gotha 16 April Vom Bismarck D enkmal Das
ſchon öſter erwähnie vor dem Palgis Herzog Exnſt s II ſtehende
Bismarck Denkmal hat noch ein neues Mißgeſchick be
troffen worüber hier viel geſprochen wird Fürſt Bismarck ſteht
nämlich auf ſeinem Poſtament im ſächſiſchen Militär
mantel Daß der ausſührende Künſtler Geh Hofrath Prof
Schilling der ja in Dresden lebt von einem Unterſchied
zwiſchen einem preußiſchen und einem ſächſiſchen Militärmantel
keine Kenntniß gehabt hat iſt wohl verzeihlich aber daß die
Komiteemitglieder lauter Veteranen die doch preußiſche
Soldaten geweſen und ſonſt über alle militäriſchen Geheimniſſe
beſſer unterrichtet ſind als andere Leute läßt jedoch tief
blicken Ebenſo bezeichnend iſt es daß die meiſten Veredrer
des Fürſten Bismarck die ſich zur Enthüllung des Denkmals
eingeſunden hatten noch nicht einmal den Namen ihres Helden
richtig zu ſchreiben verſtehen denn die von ihnen niedergelegten
Kränze die heute noch auf den Denkmalsſtufen zu ſehen ſind
tragen auf den Schleifen eine Widmung an Bismaik ſogar die

Pipteten Bismarck Gemeinde wimdet ihren Kranz dem Fürſten
mark
Hetzſch 16 April Feſtgenommener Einbrech er

Ein Einbrecher wurde geſtern abend hier bei der Arbeit geſtört
und feſtgenommen n einer Villa in welcher niemand
anweſend war bemerkten die Bewohner eines in der Nähe
gelegenen Grundſtücks Licht Da dies verdächtig erſchien ging
man der Sache auf den Grund Als der Spitzbube bemerkte
daß er entdeckt war ſuchte er das Weite Mit Hilfe eines
Hundes der dem Flüchtigen folgte gelang es jedoch den Aus
reißer dingfeſt zu machen Er entpuppte ſich als ein in den
30er Jahren ſtehender Arbeiter aus Connewitz

Chemnitz 16 April Erd rutſchungen Dle feuchte
Witterung der letzten Tage hat an den Dämmen der neuen
Bahnanlagen wieder bedenkliche Erdrutſchungen eintreten
laſſen Das beim Bau verwendete Erdmaterial hat das Waſſer
aufgeſaugt und es läuft nun als dickflüſſige Maſſe abwärts
Man hat verſucht die Dammſchüttung durch Einbauen von Stein
lagern und Einrammen langer Stämme zu ſtützen doch iſt bisher
nur wenig Erfolg zu verzeichnen geweſen

Aus Sachſen und Thüringen 16 April Der Weber
Hermann aus Teichwolframsdorf bei Greiz iſt am Sonntag als
Leiche in einem Teiche anſgefunden worden Ueberfahren
wurde am Dienstag nachmittag von ſeinem eigenen Fuhrwerk
am Eingang der Zuckerfabrik in Wolframshauſen der
Landwirth Heinrich Jagemann aus Groß Werther er kam beim
Abſpringen vom Wagen zu Falle wurde überfahren und ſofort
getödtet Jn Weißenfels fand geſtern die felerliche
Einführung des neuen Direktors des Seminars des
von Northeim nach Weißenfels verſetzten Schulrath v W erder
durch Provinzialſchulralh Frieſe ans Magdeburg ſtatt Jn
Magdeburg wurde am Montag bei der Wahl eines
Stadtverordneten in der Neuſtadt an Stelle des zum
Stadtrath ernannten Renytners H Aders von der erſten Wahl
abtheilung der Landwirth Friedrich Wentzlan gewählt
Jn Meiningen feierte am Montag der dortige deutſche
Militärverein ſein 25 Stiftungsſeſt Der 32 jährige
Maurer W in Braunichswalde erhängte ſich anſcheinend
aus Aufregung darüber daß ein Prozeß mit der Gemeinde
u ſeinen Ungunſten entſchieden worden war Jn der Einhorchen Schleiferei zu Heidersdorf wurde der 26 Jahre

alte Arbeiter Naumann aus Friedebach von einer Maſchine
erfaßt und ihm dabei buchſtäblich der Leib aufgeriſſen der Be
dauernswerthe iſt ſeinen furchtbaren Verletzungen bald erlegen
Ein r der Stadt Glauchau überwies dem Stadk
a einen Betrag von 1000 M zux Vertheilung an würdige

rme

Vermiſchtes

in einem Berliner Koffeehauſe erſchoſſen Das Mollv der Thaf
iſt bisher nicht völlig geklärt die dem Verſtorbenen naheſtehenden
Perſonen behaupten daß er in letzter Zelt Spuren von nervöſer
Erkrankun ezelgt habe nach Meldungen von anderer Seiteſoll Katz die a aus Verzweiflung über ſeine zu geringe Praxis

verſibt haben
Nicht Mord ſondern Selbſtmord Durch das Ergebniß der

geſtern ſtatigehabten gerichtsärztlichen Obduklion der Leiche der
Proſtitnirten Stadler und die in ihrer Wohnung vorgenommene
Durchſuchung iſt die Annahme eines Selbſtmordes der Stadler
derartig wahrſcheinlich geworden daß der Tiſchler Oelze der
unter dem Verdacht ſie gelödtet zu haben vorläufig feſtgenommen
war wieder auf freien Fuß geſetzt worden iſt

Schneefälle traten geſtern in Berlin ſowie im Rhein
land ein Jn Paris ging dagegen geſtern ein überaus
heftiges Gewitter nieder beglellet von Hagelſchlägen
Gleichzeitig ſank die Temperatur auf zwei Grad über Null

Abgefaßter Hoteldieb Die Stettiner Polizei ſuchte einen
Dieb der einem Schiffskapitän in einem dortigen Hotel einen
Koffer mit 34,000 Mark an Werthpapieren geſtohlen hat Der
Dieb iſt vorgeſtern abend in Berlin verhaftet worden der
größte Theil des Geldes iſt gerettet Der Thäter wurde mit
Hilſe des Bertillon ſchen Syſtems als der vielfach vorbeſtrafte
Zuchthäusler und Hoteldieb Max Wächter feſtgeſtellt

Vom PDeZuge überfahren Am Montag abend wurden zwei
Montenre der Firma Oltzſch in Freiburg i die mit der
Auſſtellung eines Central Weichenſtellwerkes beſchäftigt waren
vom PDeZuge 6 überfahren Erſt einige Stunden nach dem Un
glücksfall entdeckte man die beiden Leichen

Die Jnfluenza hat wie wir der Statiſt Korr entnehmen
in Preußen im Jahre 1899 wieder erheblich mehr
Menſchen hingerafft als im Jahre 1898 Jm Jahre 1889
in dem die Jnfluenza zuerſt unter den Todesurſachen aufgeſührt
wird ſtarben an ihr in den letzten beiden Monaten 314 Per
ſonen Jm Jabre 1890 ſtieg die Zahl auf 9576 ſank dann im
Jahre 1891 auf 8050 und erreichte im Je 1892 mit 15,911
ihr Maximum Dann fand bis zum Jahre 1896 ein ſtetes
Sinken bis auf 3559 ſtatt Jm Jahre 1897 ſtieg die Zahl der
Todesfälle an Jnfluenza wieder auf 5940 um im folgenden
Jahre 1898 mit 2688 erheblich zurückzugehen Jm Jahre 1899
iſt ſie nun wieder auf 7310 geſtiegen Es erlagen damit von
einer Million Einwohner 221 dieſer Krankheit Jn den 10

ohren von 1890 bis 1899 ſind in Preußen im ganzen 77,282
Perſonen an der Jnfluenza verſtorben

Rauferei auf Korſika Jn dem Städtchen Campi auf Kor
fika kam es aus bisher unbekanntem Anlaß zu einer blutigen
Rauferel bei welcher der Bürgermeiſter und drei andere
Perſonen getödtet und einige verwundet wurden

Das geſtörte Gaſtmahl Wie gefährlich es ſein kann fich in
Konſtantinopel Gäſte zum Diner einzuladen beweiſt
folgendes ergötzliches Ereigniß Ein harmloſer türkiſcher Prival
mann der dem deutſchen Royal Hotel gegenüber wohnt felerte
vor einigen Tagen ein kleines Familienfeſt und lud einige
Freunde zum Diner ein Unter den acht Tiſchgäſten befanden
ſich zufälligerweiſe auch zwei ehemalige türkiſche Offiziere die
man im Verdacht hat die jungtürkiſche Bewegung zu
unkerſtützen weil ſie einmal frühmorgens in Stambnl bei der
auſmerkſamen Lektüre eines jungtürkiſchen Manifeſtes betroffen
wurden Seitdem erfreuten ſich die beiden Herren einer
großen Aufmerkſamkelt ſeitens der türkiſchen Polizeibeamten
die ihnen an dem betreffenden Abend auch nach dem Hauſe ge
folgt waren wo das ſolenne Diner ſtattfand Mit wachſendemErſtaunen ſahen die Poliziſten noch mehr Türken in dem Hauſe
verſchwinden und da nach Anſicht aller türkiſchen Spione eine
Zuſammenkunft von acht Türken ixgend einem ſtaatswidrigen
Zwecke dienen muß ſo verhafteten ſie kurzer Hand den Gaſt
geber mitſammt ſeinen erſchrockenen Gäſten Das fröhllche
Diner ſollte aber nicht nur im Galata Serail der Pollzel
wache ſondern im Palaſt enden wo die Bedanerns
werihen einem furchtbar ſtrengen Verhör unterworfen und erſt
nach 10 Stunden Haft freigelaſſen wurden Der gute Türke
wird ſich vielleicht nie mehr Gäſte zum Diner einladen

Der Ringträger Bei amerikaniſchen Hochzeiten gehört es
augenblicklich zum guten Ton daß ein beſonderer in hofmäßigem
Pagenkoſtüm gekleideter Ringträger am Altar neben dem
Bräutigam Auſſtellung nimmt und im gegebenen Moment anf
einem weißen Atlaskiſſen die bindenden Reife dem durch den
Zwang der Etikeite nervös gewordenen Brautpaar würdevoll
entgegenreicht Das muß zweifellos wunderbar ſchön ausfehen

m

Sportnachrichten
w Ein Ehrenpreis des Kaiſers Der Herzog von Ratiber

als Präſident des deutſchen Automobilklubs lheilte
dem Präſidenten des franzöſiſchen Automobilklubs Zuvlen
mit daß der Kaiſer beabſichtige für die Wettfahrt Paris
Berlin einen Ehrenpreis zu ſtiſten

Preiskegeln Der Sportpark Friedenan beabſichtigt in
kürzeſter Zeit ein großes Preiskegeln auszuſchreiben welches den
Namen tragen ſoll Die goldene Kugel Der Sieger erhält
eine goldene Kugel einen Ehrenpreis im Werthe von 500 Mark
und einen Bagarpreis von mindeſtens 10,000 Mark

Letzte Telegramme
Berlin 17 April Von einem elektriſchen Schlage gelroffen

ſtürzte vorgeſtern der Hausdiener im Kunſtgewerbemuſeum
Wilhelm Peterwitz bei der Benutzung des dort angebrachten
Telephons während eines Gewitters zuſammen Peter
witz der am ganzen Körper gelähmt war mußte nach dem
Krankenhauſe in Moabit geſchafft werden

Aachen 17 April Auf der Grube Gouley des Wurm
Reviers ſind geſtern nacht drei Bergleute verſchüttet
worden Durch angeſtrengte Rettungsarbeiten gelang es geſtern
mittag die Verunglückten wohlbehalten zu Tage zu fördern

Kaſſel 17 April Der Großhändler Hermonn Rubenſohw
Vorſitzender des Anuſſichtsrathes der Kaſſeler Jute Spinneret
wurde von der elektriſchen Pahn überfahren und ſchwer
verletzt

Hanan 17 April Die Höhen des Taunus und Rhön
Gebirges ſind ſeit geſtern mit Schnee bedeckt

London 17 April Den geſtrigen Morgenblättern zufolge
kommt Milner Anfang Mai anf zwei Monate nach Eug
land um dem Kabinet ſeine Anſicht über die Lage in Süd
gfrika darzukegen

Prätoria 17 April Reutermeldung Der Burengenergl
Celliers von dem berichtet war daß er bei Lichtenburg ge
fallen ſein ſollte ergab ſich den britiſchen Truppen bei der
Beſetzung von Warmbad wo er wegen einer bei Lichtenburg
erhaltenen Verwundung in Behandlung war

Johannesburg 17 April Reutermeldung n einer
Grube der GoldenſinsDeepMine riß ger das Seil eines
Förderkorbes in denen ſich Eingeborene befunden Der
Korb ſtürzte in die Tiefe 26 Eingeborene wurden ge
tödtet

ndon 17 April Jn Port Elizabeth wurden verendetea aufgeſunden d denen durch die Unterſuchung die
Budonenpeſt nachgewieſen wurde Der Ausbruch der Peſt
iſt alſo auch dort zu erwarten Die Sitnation iſt ſehr ernſt da
ſeit dem Ausbruch der Peſt in Kapſtadt die Truppen und Vor

Selbſtmord eines Rechtsantwalts Der Rechtsanwalt Dr Julius räthe in Port Ellzabelh gelandet wurden Der Transporidienſ
ab in Verlin ein jüngerer Anwalt hat ſich geſtern morgen würde alſo ſehr erſchwert werden
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

Regenfälle Windig18 April Wolkig bedeckt kühler
19 April Wolkig mit Sonuenſchein Strichweiſe Gewitter

regen

Meteorologiſche Station zu Halle

r i 17 Aprit9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 2 Min mrg

Baromeler Millimekter 744,4 746,8e re ſpetſius a egen es 2 SMaxlimum der Temperakur am 16 Ap ril 9,00 C
Minimum in der Nacht vom 16 April zum 17 April 3,09 0
Niederſchläge am 17 April 7 Uhr morgens 4,5 mm

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 16 April morgens

Memel 749 SSW 5 wolkig
Hamburg 747 43

2 halbbedeckt Berlin 748 44 SSO 2
W 7 Regen

bedeckt eiersdurg 752 25 W 8

Swinemünde
WSW 2 halbbedeckt

Wien 754 8 ſtill Regen
bedeckt

r

t

bedeckt Münche

455 SW A4
Borkium 746 55

Trieſt 753 4142 S 1
Haparanda 754

r Corl 756 92 NNW 6 halbbedeckt Paris 766 47 WeW 8

u 754 43

95

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichtsraih der Akt Ges für Federstahl Industrie

v

Mobtallse

London 165 April 5 Uhr nachm Kupfer stramw Tagesumsate1400 70 Pfd Sterl G 3d 8 Monate 70 PId Sterl 17 e 6 Makler
8ohlusspreise 73 Pfd Storl 5 d bis 70 Pld Sterl 10 d bernt
eolected 75 PId Sterl 10 e etrong sheets Pld Sterl e Zlnn
stramm Tagesumsatz 400 t Straiis 116 Pfd Sterl 3 Monate
112 Pfd Sterl 17 sh 6d englisohes 119 Pfd Sterl Blei klau
apan 12 Pd Steorl 6 8 3 e 18 Pfd Sterl d Zinkflau goewähnliohe Marken 16 Plad Sterl e d besondere Marken
16 Pfd Ster 12 s 6 gewalztasz ohleslzohes 20 Pd Sterl 10 e
Niekoel 175 Pfd Sterl die Tonne

Londou 16 April Chili Kupfer 71 Iatrl 3 Mon 71 Iairl
Ameterdam 16 April Banoazinn 69
Olaegow 16 April Vorm 11 Uhr 5 Min Rohbelteen Mixed

numbers warrants stetig 53 sh 11 d per Kasse 53 eh 19 poer April
Olasgow 1ö April tSchluss Roheisen Blixed aumbors

warrants 54 sh 2 d Middlesborough 45 h 2 d pr April

Sohiffannaohriekten
Bewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Ges
Hawburg 15 April Acilia 13 von Baltimore nach Hamburg

Ardria 5 von Nagasaki Relgra via 13 in Neapel ßethania
von Baltimore nach Hamburg 15 Cuxhaven passirt Castilia I
in Tampico Christiania 13 von Neapel nach New VTork
Cheruskia 15 in St Thomas Dacia 14 in Rio de Jaueiro
Drumgwarth 12 von Portland Maine nach Hamburg Bolo von
New Orleans nach Hamburg 12 Dover passirt Franz Horn 12
von Rio Grande do Sul nach Hamburg Galicia 13 in St Thomas
Graf Waldersee von Hamburg nach New Xork 14 Cuxhaven pass
Heimkfeld 12 in Sontevideo Hispanik 14 in Vlissingen
Karthago von Buenos Aires nach Hamburg 14 Beach Head pass
Lyd ia 15 in Havre Pennsyl vania 13 auf der Elbe bei Bruns

Vietoria Luise 12 in Batum
Sa voia 14 von Singapore Saxonia 13 in Vokohama

Sparts 12 in Buenos Airos
Westphal

12 in Philadelphia
Rio de Janeiro Valesia 12 von Havre
laud Maine nach Hamburg 13 Seilly passirt

7

Rhenania 13 in R
8

Otterdam
itho nis

r of a 13 Von
ia von Port

Aussig 16 April
moldet

hausen Phoevicia 13 in New Vork Pontos 12 New Port
News Polynesia von Hamburg nach Westindien 14 Pover pass
Pretoria 13 von New Nork auneh Hamburg Prinzess in burg ohne Abmachung

dZD

Wasseratände bedeutet über unter Null
Saalo und UVnstrut Fan Wuon

Artern Brückenpegel 15 April 1,62 16 April 4 1,60 2
Woissenfols Oberpegol 7 4 2,86 42,64 1 2

do Unterpegel 7 4 2,009 92 s1Trotha 16 52 17 4 3,59 2Alsleben Oherpogel 16 2,95 ls 2,91 ado Unterpegel 3,78 4 369 191Bernburg 7 22 o f 191Kalbe Oberpegel a 4 2,49 2 a odo Unterpegel 83,34 3,16 18
Moldan Iser Bger HElhbse

T April FalſſWaehe April Falſ Wueoſte
Budwoels Il5 4 0,581 Torgau 6 3,58 12Prag 52 4 Wittenberg 8,92 6Junghunzlau 40,59 11 Nkosslau 3,931 4aun 4 1,17 24 WBarby 4311 5Pardublte 1,71 265 WMäaucſeburg 3,860 2
Brandeis 42,57 3 Wangermünde 5 4,45 3Mlelnik 1,97 1 Wiener 4,221 3leitmeritz 41,67 3 Dömitz Pepg I15 j 761 6Aussi 16 2,400 9 IKUAuenhburg 16 4 3,601 21
Drosclen 1,10 5

Von den oberen Plätzen werden 85 em Fall ge
IIeutige Fahrtielo Zoll österr Mass Fracht naoh Magäe

in Kassel beschloss wieder 12 Proz Dividende T e Fopetgatzit i h er Mi tee Z z 33 3 wy
Ei in ri i 13 ienburg A abg 00bz do do V 50b ergwerks u Küttenr e s wegen B im Berliner Börse Neorad iererie 2 67 00070 Den U B pra Vit 97 Sersten April Drittel 101,512 Francs weniger 23,496 Franes eL Omnibus Gesellschaft 13 179 50b2 do u Ia ccnv 4 97,80626A plerbeck 6 106 10b25Rio de Janetro 15 April Weohzel auf Loudon 127 vom 16 April ppein Portl Cem 12 124,000 do X unkdb 19 8 4 98,80b26 renberg Bergwerk 50 570,000

Buenos Afrese 15 April Goldagio 128,50 Ergänzung zu den töelegr Orenstein Koppel 20 1143 50b20 do XI u XII 1910f 4 688,75be0Baroper Walzwerk O 126 25620
Meidungen im gestr Abendblatt Passage 4 84,000 Hamb IIypothek Pfd Berzelius 6 7538 00b2Zahlunga VBinsteltaungen Rhein Cham u Dinasw 81/2 96 60b20 S8 251 310 unk 19951 499 00b Bismarckhütte 24 237 00e Banv Disconto e Masch h do unk bis 1900 4 980020 de an e 5 284 00bz t axonia Cement l4 do S 01 330 unk 1908 e 91 00 Consolidat Bergw G 327,00bdames Wohnort erien z s Berlin er z PSebatter u Valoier 8 67 o o S 46 190 u 1900 i an Marie so

m n a am v Wien Sehlesische Cement 171/2 158 000 do alte u con 312 90 00 Duxer Kohlen kon 9 1182 25620r rig Schwartzkopff is 109,25020Hann Bod Pf T uk 1904 94 000 Gelsenkireh Gussstah 14 127,80b20
Ph Link Kkm Fulda Fulda 4 25 5 111 6 6 o Siemens G as Industr 17 241 10b2 do do II 32 92 006 IIarzerEisenw Lät A B 25 105 50620Chemisehe Werke vorm Staat siemens Halske 10 167 ob d do III 4 99000 Inowrazl Steinsalzbl /2 130 00020Dr Focke Kolle Hamburg Hamburg 12 4 22 5 5 12 6 Deutsohe Fonds u Staatspap Stettiner Cham Didier 30 295,50bz20 do do IV VI 99000 Rattowitzer l4 193 00b20
A Eisener bMasch Fabr l üben I u ben 12 4 14 5 125 4 25 Barwer Stadtanleihe ſ 3172 93,000 Sndenburg Maschin 66 258 ILeipz Hyp B VII 1908 8/2 90,250 Königin Marienhütte 5681,00b20

n r r g Ver Köln Rottw Pulv 12 190,00 Leopoldsgr Edderitz 7 99,302Ludwig Müller Kkm München München I0 4 5 19 5 I10 5 Berliner Stadt Obl 312 99,75 do do 99,250Vogi Hülsmann Günnigteld Watten e h iäge 812 97 25b26 e 187 358 äo do VIII IX r e i da nscheid 11 4 15 5 5 86 Maräeburger St Anl 94,006 non o 5020 Min conv 91 00 e gebue Fr 2,,120 10ba0ax g do Union Konv S r Magdeburg Bergwerk 462/3 447 000ad do neue 4 do Serie II 98,00westpr Proy Anl 312 95,000 witiener S h do unledb bis igos u 91 Orte hWanren und Produktenberiehte Bad Staais Pis Anl Wilheinnütte gonr t r 49 zniäv r 1907 zu e Niederi Rohien t 57
Goetreide Faxriue e 2 129 501 wekerfabr Frauetad j5 162,50bae do Emn VI n b i 4 99 2000 Ehein Stablw Lit C 16 166 10v 0

No Vork 16 April Telegr Rother Wintergeizen n n Zu 152 1060 eutsehe Risenb Prior ovlig Jo Prüw Ptdhr 4 120 900 de er e tet en
1000 79 a April Mal 76 Jull 76 Septomber 75 NHamb 590 Thlr I oose 3 131 006 nortin, Gronau zu/a Nordd Gr Cred Pfd 95,60b26 Wurm Jrorier uMais Mai 49 Juli 49 September 48 Mehl 70 Meininger 7 Lose 226 20626 ren Kuunin 4 do IV V ukb b 1903 95 75b20
Goetreidefracht L Oidenb 40 Thlr Loosel 3 1131 40b Ostpreussisehe 101 30bOble ago, 16 April Telegr Weizen Mai 70/, Juli ö Daneh Ria e er e emer Zergw In70 Mais Mai 44 Ausländische Fonds Bresſau Warschau 1 4 88,250 do x 19 6 mr 4 86 1060 s Fern m nTeipeig 16 Aprit Wer zen per 1000 kg neito inländ alter 160 rn e h o X II 1908 n 4 86,10620 Aer le Ka werkel 99,000169 M e u do r e r F Br u r S 41/2 73 70 e e do II III 1906 uk 3 81 10620 Rochnmor GAnevtahi 4 100 256

M z u Br ausländischer bez u Br Ruhig e 21,000 pro Südlbahn Pos he 01 90 41Roggen per 1000 kg netto hiesiger 147 160 M bez u Br oben Fr IAro T an 86 25626 Ugaſi e 5 112 500 e re Vnion 130 a
und preussischer 151 154 A bez u Br aus ländischer 151 15 M I h 884 41/2 86 25 b ERisen Prior 2 a Zone Joh III V u VI rz2 100 5 107,900 Gr Berl Pferdeb I u I 31/2 96,25b
W nie u G h re zu 160 z chilen Gold c Am zu 32 pa her d e a Ag rz 100 7 amb Packetfahrt 4 101,70beBM bez U Br utterwaars bez u Br ins w 51/2 102,00B do Miitelmeerb stkr 0 V ukb 1905 7,75b260aurahütte 31/2 91,206Hater ver 1000 r inlündiseher 151 157 M bez u Br aus Chinesische 6 103 10b2 l emberg Czernowitz do XV ukb 1904 äu 90 25620 Naphta Obligationen an 97 50623
ländischer 145 150 M bez u Br Behauptet a do kieine ſ 103 10bz2 Oest Fr2z Staatsb gar 3 90,400 Pr Centrb Pfdbr 1900 98,800 Norddeutseber Lloyd 498,50b2
hie derr Pera o r ehn775 330 77 T o v 18905 a Bran 4 W 7 2betehl Bisen Ind 96,70020e 0 ransi 1 5 w 2 J b 6 i e i e 7hoehb und weiss 128 do hellb 118 124 do Termin en freiem Bey eho di Am z h ger Loelte r4 o Ir p an tr 64 250 r e
T r S o t D Aug m n un zu o W o 95 eigen à 40 a 4 5 64 26lem Verkehr en er inländ I o russ i el ,755 PSüdöster Lomb 90b2 o do 3 J 77 25b26und poln zum Transit 96 do Termin per Aug Reguli w o 39,756260 do Bheeene 5 105 80b2 do e 36 Apr n 77 Bank Aktien
rungspreis zum freien Verkehr Gerste n 660 700 Gramm o Kons Goldrente 30 60b26 Ung Nordostb Gold 0 42 Fr Pfdbr Bk uk 1905 32/2 90,50b26 Fen 8273 146 100152 Gerste kleine 625 660 149 Hafer inländ 137 do Monopol An 44,50620 do Eisenb Silb A 412 100 800 do XVIII ukdb 1908 zu/2 98 50b20 er Mare z 612 148 000

Königsberg 16 April Weizen rubig Roggen besser Jo Gd Am v 189900 38 50b26lwangorod Domhbr gar 41/2 102 50ß do XIX ukdb 1909 408 50b 6 ßo e Elpt 6 104 750
do loco 2000 td Zoligewieht 128,00 Inländische kleine Gerste Ljssabon Stadtant 18861 4 89 80b20 Kosl Woronesch ObI 4 do XX u XXI uk 1910 4 98,75b26 S n 5 94 00be3
rabig Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 127 123 än do 4 660,90620 K Chark As OblI 89 4 2062 do Kleinb Obl v 1904 31/2 92 o00 z i e s 101 250

Hamburg 16 April Weizen loco fest loco hoisteinisoher Mailänd 10 Iire Lose 13,80b2 Kursk Kiew 4 99,00b2zB do n b 1908 4 099,000 m r Puraten 7 T157 165 Laplata 136 138 Roggen loco fest südrussischer fest Mexikaner Anl à 100 27,50B Blosco Kiew Woron 4 97,70b2 do Gomm Obl b 1907 a 92 100 Denen rn n iäl 7,20620
R do 110 115 mecklenburg fest 143 150 Hater do à 20 5 97,90b2 i 4 4o do Em II unk 1910 4 1101,750 75 Dtfert B Nahn 4 ne

5772 Staats Anl 5 Mosco Rjüsan 4 z z IRh W Bder I III B Ber /2 110Amseterdam 16 April Weizen auf Termine gesohäftslos Mai e e 141 oobrol ioseo Senolena 5 98,25b2B ukb b 1905 98,00B pö rn m
a Fovbr Roggen loco auf Termine unverändert Mai Rumän Anleihe i89i1 476,00 b rel Griäsi 18899 4 6062 II u IV b 1904 32/2 90,50 Eener Kredit rein S 144 008
Oktober do do mittlere 4 tjäsan Koslow 4 98,60b20 VI ukdb 1908 312 90 700Antwerpen 16 April Weizen fest Roggen fest Hafer do do kleine 4 et gar ukd v unkdb 1908 498260 e reren ibebauptet Gerste ruhig Russ Gold R 1884 87 p 1900 4 V urap 19101 4 98800 er v rr z April Weizen pr Alsi 850 Roggen pr Mui 6,50 o örient Anl I à za c Suehaisohe 93000 wieeh éun ireee

2 v do d III 4 ybinsk Bologoye 4 0 O e 22 1 93 z z 97 Liverpool 16 April Weizen 3Iehl 6 ä niedriger ge o wieol t ob r deu r 4 97,900 do 100 80 e er ank h rmischter merſkan Mais bis 1 d pöher do Boden Kredit 2 Transkaukasische 3 83,90b Westpr ritt I I B 31/2 r Kommergab 4 102 50b20
wich 16 April Englischer Weizen ruhtg für fremden stattliohe do h ar 2,8 94 30620f Vargeheu Wiengr er F ommernche 102 o No rung ren 3 0780

e n m Russ Pràm Anl 1804 5 o Ser 4 2Posensche 4 t H Bl 650New o rK 15 April Visible Supply an Weizen 51,873,000 Bushels do do 1866 5 288 006 Wladikawskas Oblig 4 97,750 8 Preussische 4 o o rin ler ar 135000do an Mais 22,026,000 Bushels r Sehwes Se n 31/2 96 75b un W 5 1906 54 n 1101,806 Peret Piunge Pe h
neoker 2 90 v u 61 8Sehlesiche 4 1101,800 Rheinische Bank 9 563,00 0z n e u n a re e er ne ezueker loco 8 sh 10 d stetig 9962 F im z e 156 eu i See on zueker behauptet 689 neueConditionen T e 5 a n 8 8 r z Zu Leipziger t 16 April n

a 24 Weisser Zueker behauptet Nr 3 per 100 kg April 275 o do do ZtMai 27, Mai Aug 28 OKt Jan 26 e u e g J entral Paciſe 90 7 Säehs Fant An W Man Gew 73
Kaſfoso do Staats R 97 Zu 88 20 Am à 2010nntol I 2010 5 1100 do 500 86 900 4 do Em 1375 100,708Hamburg 16 April Kalkee ruhig Umsatz 3090 Sack Tudugtri 2 II 2640 b b 101 40b20 Thlr 31/2Stadtobl tä84konv 96,5002Hamburg 16 April Vormittagsbericht Good arverage Santoe ndustrie Aktien Mneectonische G 0 3 558,60b2 00 Stagtsant 1855 100 92,750 31/2 do 1876konv 96 50b

Mai 31,25 Gd Sept 31,75 Gd Dez 32,50 Gd März 33,25 d rat Portuxg Eisenb O 1886 3 63 60620 4o 67 kv 40 500 97 8560 3172 Alto Laudovlig 1000 96Ruhig aber behauptet v t A G f Anilinfabr 15 230 00ba6 3/2 udovlige 96,000n e er e rn abend 6 Uhr Kaclee goog arerage senton J reiegerten Baa un 80 do 1889 4 85 00b408/3 Laudrentenbr 500 95,500 31/2 do do 600 96,250
T 30,50 Gd Sept 31,75 Gd Dez 82,50 Gd per März 33 25 d c Steingut 15 e Eisenbahn Stamm Aktien Digonb St A,t 1 Dir

ehauptet reneeſrrreeneeeee r v isenb Stamm ri arre 16 April Sehlueberieht Berieht der Hamburger Firma Sanges Berl Gnrl i lag 438093 a nerhuenteer B i Arie Tepi 800 i 13109 ooß 97 Ieipe Piebtr Werweſtäg ooo
Peimann Ziegier u CGo Kaffee good gverage Santos per Alai 33,00 do Wilm G i Liq 820 000 re 71 Böhm Nordbahn u 3 do elektr Strassb 89,40b20per Sept 38,75 per Dez 39,25 hehaupiet Braunschweiger Jute 15 142 25020 erst Hlankenb z I 14 Buschtichrad Lit A 7 do Gr elektr Strassb 156b 50beAmsterädum 16 April Java Kedlee good ordinary 32,50 Berl Anh Maschinen 1186 006 Jura Simpl ky Westb 4 101,75b2 3 do do B 6 do Bierbr Reudn

Berliner Bockbrauerei 10 167,506 Auslànd Risenb Stamm u M Galiz K Ludw B v Riebeck Co 206,500Potroleum do Brauerei Königst 41/2 103 00b20 3/4 3 c ms 154 000e t raz Köllach Lpz Kammgarnspo r 16 April Petroleum still Standard Mitte loco mir e i n Stam mm Prior Aktien Marienburg AMlawua 73,000 z do Malzf Schkevd 170,506

rsl Eiscnb Li 9,00620 i j 1 äu n 16 April Börzen Sehlnessberieht Ratfinirtes Petroleum Breelauer Oehrerke u z un u i u o Anoleler ue 11380e0
80 r do Strassenbah 178 i Carl B Zouenb L 7 tl C t 112,000v M v Vork 16 April z Petroleum Standard whlte in Cement Ban G Bern 0 I198,000 ne S 7 e 6 do do B 0 r Halte 69,000re r r 50 do Reſfined in Cases 8,70 i Wasserwerk 22 r Kaschau Oderberg 7 S arerbargeeevke 15 Saehs F Kartw 148,008

Zu gerpen 10 April Geſleeeterteht Baſfigirtes Dypo weiee Chenn Miaet Zinn i herein roth r enontery 138 2501000 17,75 ber u ir per April 17,75 Br r Mai 18,07 e w emberg Crornowita S 9 Allg D Kr A pr 184,008 15 Eabr Gönn 257Ja 16 26 Br Rang p Pe ,07 Br per Dessauer Gas s 2355 Ob grr n Dresdener Banie 147 508 Dr u P et utsch 1 Fli PrSpiritus Be z on Äeterr ich an 22 2150 5 eher Pävatb tai o 10 Skhür Br Y Se 145 000u S h g 14 April Pteche äuitespionerei 9 212 2920Wngar Gulia sar a h n o St Frior 145 080Juni Full 14 i G r B zei u A arParte 15 Aprn Sebtupberieht Opiritus matt Apru 27,78 Fran 2323 unger Pombreno 5 Kredit u Sparb 195 790 e ob 97 60
Asi 28,00 Mai Aug 23 55 Sept Dez 29 59 149 Freund Mazeh on 21 7 rer d e e 9 Sächs Bank 146,00 81/2 Zuckerfabr Glauzig 136,25Oelsaaten Oelo Fettwaaren 33 litzer Eisenbbed t 25577 Wareohsa Wien a 75 Zuekerratt Halle 166 oos

3 88 e C i w oNew Vork 16 April Telegr Schmalz Western ateam 8,65 e e 14 142 00 b hnrabnnn 8 lös d Dir Induatvts h Ausl Rigounb Pr
do Rohe und Brothers 895 Harburg Wien Gummi 12 312 500 lial Meridionaaux Chemn Werk Zim Y23 ö0 3/2 Aussig Teplitzer 394 bLeipaig 16 April Kaps per 1000 kg H bez Bays Harkort st Pr on 112 50 fl vtiteh Timburg Be v o en Nonivahn euehen per 100 Eg netto bis A nominell Rüböl rohes do Brücienb konv 7 105 7520 Se welz Centralbahn I60 102 e o Sehldvschr 72 500 do o 75rer ch Faas fiüssiges 66,90 31 Rom gelrorenes do do St rkr 2 i en n u e Aſien u ehr 1828 ottr o 750
h 8 e A 0 oawubnrg 1o April Rüböl unverzollt fest loco 57,0 e In 187 r 7 D W M 8onäerm 5 do Em 1868/71/72102 250

Bromon 16 April Schmalz rabig e Wüeox in Tub ko n e vntaen Tr T Wie 14 e erw 2 7 uS Plg Armour ahieſd in Tubs 43 Plg andere Marken in Doppel d er u a Rentonbriefe 2 Geraer Jutesp u W Dux BodenbachEimern 44 Pg 8 9 on 83,90 12 Germania Gehwalbe 124 60o0 5 do Em 1871 102,750April Abladen S peck atetig Short clear middling loco 43 Plg Kurfürstend Ges I Liq Anh Dersauer Vläbr S 32 Gersd St V St A 695 ooß 5 o do 1874 107,760
Fari 16 u Ia Veloee Ital D 40 006 D G K B IV re 110 232 922020 73 do o Pr A I1708 Graz Köflacher 62Mai 65,00 a Aer e be her d vo behauptet April 68,75 Ludw Löwe Go 24 313 50620 v7 r 9 69 o do o II 10506 5 do Ew v 1871 u 72 105,300

2999 4 a nt c 7 Mälzerei Wrede 99 unkb 0 Hallesche Str B 60,00 Kaschau Oderber 760a 45 e r ril 102 50 82 Magdeburger Baubank 42 94100 do VII unkb b 1903 4 99 6Totte Fibsch G Akt 4500 4 Prag Dux e
r 275 S le Septbr Magdeb Strassenbahn 10 169,760 do VIII 8 19050kb 91 600 6 r Korbled Zuckertb 1 2,505 5 GoldMaschin Breuer 10 123 250 do IX u IXa bis 9uk 6 99,250 p Baubank 102,750 656 Prag Turnau 7
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